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Mit dieser wundervollen Kooperation zwischen der Galerie Tristan Lorenz  und unse-

ren ehrenamtlichen Projekten können Sie Kunst genießen, Kunst erwerben und dabei 

Frankfurtern in Not helfen. Darüber freuen wir uns sehr und sind dem Galeristen Tristan 

Lorenz und dem Künstler Sebastian Menzke für diese Initiative sehr dankbar.

Die Malteser in Frankfurt sind eine der größten Ehrenamtsverbände im sozialen Bereich. 

Wir sind zu 100% auf Spenden und Zuwendungen angewiesen. Über 300 Ehrenamtli-

che engagieren sich in 14 sozialen Projekten. Sie werden im Folgenden jedes dieser 14 

Projekte kennenlernen können. Allein darüber freuen wir uns sehr! Sie werden sehen, 

dass wir in vielfältiger Art helfen, immer da, wo Not ist. Die Erlöse dieser Kooperation 

können wir dank des Ehrenamtes sehr effektiv einsetzen.

Wir wünschen Ihnen von Herzen viel Freude daran die dargebotene Kunst zu genießen 

und gleichzeitig die Malteser in Frankfurt kennenzulernen!

Annette Lehmann, Stadtbeauftragte Malteser Frankfurt

    kunst 
tut         gutes!
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Weniges macht mehr Freude, als das Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden. 

Man kann gleichzeitig etwas Gutes tun und etwas Gutes erleben. Ich freue mich da-

her sehr, dass wir mit unserer Kooperation die ehrenamtlichen Projekte der Malteser 

Frankfurt unterstützen dürfen. Die vielfältige Art des großen Engagements der Malteser 

beeindruckt zutiefst. 

Die Erlöse unserer Silent Auction als auch die Erlöse aus dem Verkauf der 14 Arbeiten, 

die hier nachfolgend den 14 sozialen Projekten der Malteser zugeordnet wurden, kom-

men ausschließlich dem Wirken der Malteser zugute. Es ist mir deshalb eine Herzensan-

gelegenheit, Sie um Ihr freundliches Engagement zu bitten. 

Ich danke allen, die zum Gelingen dieser Soziala(u)ktion beitragen. Ich wünsche un-

serer Ausstellung von Herzen viele engagiert steigernde Interessenten und damit den 

größtmöglichen Erlös für die gute Sache. 

Tristan Lorenz, Galerie Tristan Lorenz

    gutes tun 
     mit
kunst!
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Seit 900 Jahren sind die Malteser dort zur Stelle, wo Menschen Hilfe brauchen.

Mit über einer Million Mitgliedern und Förderern ist der Malteser Hilfsdienst einer der 

großen caritativen Dienstleister in Deutschland und an mehr als 700 Orten vertreten. 

1953 durch den Malteserorden und den Deutschen Caritasverband gegründet, steht der 

christliche Dienst am Bedürftigen im Mittelpunkt der Arbeit. 

Die Helferinnen und Helfer engagieren sich im Katastrophenschutz und Sanitätsdienst 

genauso wie in der Erste-Hilfe-Ausbildung oder in den ehrenamtlichen Sozialdiensten. 

Der Auslandsdienst fördert Partner in aller Welt und entsendet Fachkräfte in Krisenge-

biete. In der Hospizarbeit begleiten die Malteser unheilbar kranke Menschen und ihre 

Angehörigen. Spiele, Sport und soziales Engagement verbinden die 8.000 Mitglieder 

der Malteser Jugend. 

    die 
malteser 
    in 
      deutschland
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hitzt

2015

Öl auf Leinwand 

140 x 130 cm
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Der Malteser Hilfsdienst in Frankfurt wurde 1957 als ehrenamtliche Hilfsorganisation 

gegründet. Unter dem Malteser - Leitsatz „Bezeugung des Glaubens und Hilfe den Be-

dürftigen“ engagieren sich derzeit rund 300 ehrenamtliche und drei hauptamtliche Mit-

arbeiter. 

In Frankfurt konzentrieren sich die Malteser auf drei Bereiche:

Hilfe für Menschen in schwierigen Lebenslagen, bei sozialer Isolation, in gesundheitli-

chen Notlagen und bei gesellschaftlicher Ausgrenzung. Ermöglichen von sozialem und 

bürgerschaftlichem Engagement durch Projekte im sozialen Bereich und in der Notfall-

vorsorge. Engagement von Unternehmen fördern und unterstützen.

Die Vielseitigkeit ihrer Dienste ermöglicht es den Frankfurter Maltesern, vielen unter-

schiedlich bedürftigen Menschen zu helfen. So engagieren sich ehrenamtliche Mal-

teser für einsame, alte und behinderte Menschen gleichermaßen wie für Jugendliche 

und Schüler. Ehrenamtliche behandeln Menschen ohne Krankenversicherung, andere 

gestalten Angebote für Suchtkranke. Seit mehr als 50 Jahren versorgen die Malteser 

Verletzte und bilden in Erster Hilfe aus. Neu ist das Engagement für Geflüchtete: Ein 

Patenprojekt sowie ein „Deutsch-Treff“ befinden sich im Aufbau. 

die 
    malteser    in         frankfurt
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Öl auf Leinwand 

200 x 140 cm
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In den Werken Sebastian Menzkes werden Form und Figur in einer ambivalenten Insze-

nierung von bewusster Dekonstruktion und Überlagerung zum Ausgangspunkt seines 

Schaffens. Der menschliche Körper und die subtilen Elemente verbinden sich versatz-

stückartig zu rätselhaften Symbiosen und erreichen gerade aufgrund ihrer komplexen 

Überlagerung tiefen Ausdruck. Menzke wählt bewusst die Leinwand als Ausgangspunkt 

seines gegenwärtigen Kunstschaffens. Dies überrascht umso mehr, wenn man bedenkt, 

dass er aufgrund seines Designstudiums eng mit der digitalen Welt verbunden ist. Be-

trachtet man frühere Arbeiten des Künstlers, so wird der akademische Hintergrund noch 

am deutlichsten. Diese Bilder greifen nur selten figurative Themen auf, sondern bedie-

nen sich eines geometrischen Formvokabulars, das sich zum Teil von Linien durchzogen 

ineinanderschiebt und wieder löst. Seine Kompositionen sind hier flächig, weniger nar-

rativ als konstruktiv. Der Blick des Betrachters wird in diesen Werken noch stark  durch 

die geordnete Komposition vom Künstler geleitet. Die Formen liegen auf einer Bildebe-

ne, aneinandergefügt, sich gegenseitig bedingend, ohne eine Raumtiefe zu benötigen. 

In der gedeckten Farbigkeit seiner Werke ist das direkte Erbe der Klassischen Moderne 

zu sehen – pastelliges Ocker, Zimt, Aubergine und tiefes Blau kontrastiert mit abgetön-

sebastian
           menzke
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tem Weiß und sattem Braun. In nachfolgenden Arbeiten greift Menzke zunehmend auf 

die Ausdrucksmittel der klassischen Malerei zurück. Ähnlich den großen Meistern sucht 

er nach Möglichkeiten Tiefe und Raum zu erreichen ohne diesen thematisch darzustel-

len. Es tauchen nun ineinander greifende Figurengruppen auf, geometrisch-choreogra-

phische Ausgestaltungen, die in den Bildraum gesetzt werden. Trotz seiner gestalteri-

schen Annäherung an die Klassische Moderne ist Sebastian Menzke ein Künstler seiner 

Zeit. Die Tiefenwirkung seiner Bilder ist nicht die Folge staffageartiger Bildarchitektur 

oder einer sauber berechneten Inszenierung,  sondern wird durch die Symbiose / das 

Zusammenspiel moderner Maltechniken und intuitiver Komposition erreicht. Das im-

manenteste Stilmittel hierbei ist die Collage, die in Menzkes Werk von immer größerer 

Bedeutung wird. Der Künstler setzt Bildmaterial verschiedenster Herkunft in einem neu-

en Werk zusammen und erweitert sein künstlerisches Vokabular bewusst mit narrativen 

Komponenten. Ihrem ursprünglichen Bedeutungsumfeld entnommen, setzt Menzke 

diese Versatzstücke in einen neuen Kontext, welcher ihre ursprüngliche  Bedeutung 

„verfremdet“ und dadurch neu definiert. Das Bildmaterial entnimmt der Künstler meist 

aus Hochglanzmagazinen - lange Frauenbeine, filigrane Arme, anmutige Hände, ge-

schminkte Lippen und lackierte Fingernägel - bilden nun einen neuen stilistischen As-

pekt im Schaffen Menzkes.  Dieses Wechselspiel aus Figuration und geometrischer Ab-

straktion unter Rückgriff auf digitale Bildelemente evoziert, neben einer bildlichen, auch 

eine besonders ausdrucksstarke inhaltliche Tiefe. Innerhalb dieser unterschiedlichen 

Flächendimensionen erprobt Menzke durch systematische Aufhebung individueller At-

tribute dennoch eine konzentriert figürliche Darstellung um die ihm wichtige formelle 

Vereinfachung zu betonen.

Sebastian Menzkes Bilder stecken voller physischer Kraft, denn seine Protagonisten 

werden durch eine betonte Körperlichkeit definiert. Diese Präsenz wird jedoch erst auf 

den zweiten Blick offenbar, da der glatte Farbauftrag und die Formensprache auch über 

den tatsächlichen Inhalt als auch die immanente, stark kritische Komponente hinweg-

täuschen. Wer die Werke verstehen will, muss in die Tiefe des Bildes blicken, die vielen 

Schichten an glänzenden und wohlgeformten Gliedmaßen durchblicken. „Qui dit col-

lage, dit l´irrationel“, schrieb einst Max Ernst im Zusammenhang mit seinen surrealis-
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tischen Collageromanen. Dies trifft sicherlich auch bei Menzke zu, wenn man den Bild-

inhalt reflektiert. Denn ebenso wie die Surrealisten nutzt Menzke die Collage nicht nur 

technisch sondern vor allem um inhaltlich eine Irritation durch Verfremdung zu erzeu-

gen. Mit der Überlagerung von Farben und Formen schafft Menzke Tiefe. Der Bildträ-

ger wird durchdrungen und öffnet sich, bekommt Dimension und Raum. Seine Szenen 

durchbrechen die Begrenzung des Bildes und werden dadurch beides, dem Betrachter 

greifbarer und gleichzeitig von diesem entrückt. Dieses Wechselspiel aus Nähe und 

Distanz wird schließlich auch im Bildinhalt wieder aufgegriffen. Die feinen Körper und 

sauberen Linien in dünner und leuchtender Farbe aufgetragen, als seien sie frisch aus 

dem Drucker gekommen, sprechen unser Auge an. Menzkes Kompositionen sind nicht 

eindeutig. Sie idealisieren nicht und schaffen dadurch keinen konstanten Raum, son-

dern sie durchbrechen und dekonstruieren ihn sogleich immer wieder aufs Neue. 

In den neuesten Arbeiten steigert Menzke die Raumdimension, indem durch Harz-

schichtungen das Bild vom flachen Bildträger hin zu einer gestaffelten Inszenierung zum 

Relief wird. Die schematischen Umrissfiguren und Formen sind hier in unterschiedliche 

Flächen inszeniert und ins Modulare verstärkt. Menzkes Formensprache dehnt sich nun 

in die Raumperspektive und wird zu räumlich-technischer Konstruktion. Indem er sei-

ne Formgebilde schichtenweise mit Epoxy fixiert, entsteht eine Art der künstlerischen 

Konservierung, ähnlich eines Insektes in Bernstein. Seine Versatzstücke gewinnen  

hierdurch an Tiefe und erlangen weitere Dimensionen, welche den Betrachter zum Ent-

decken und Erleben verführen. Menzke belebt durch diese Arbeitsweise nicht nur sei-

ne Werke, sondern erschafft Objekte, welche immer mehr die Materialität und Haptik 

zum Thema haben. Dennoch löst er sich auch nicht gänzlich vom Thema des Bildes, 

denn jedes Objekt ist mit einem Rahmen versehen und möchte weiterhin in diesem 

kunsthistorischen Kontext verstanden werden. So bleiben die Kunstwerke trotz ihres 

Reliefcharakters auch den Collagen aus dem früheren Schaffen Menzkes verbunden. 

Die vorliegenden 14 kleinformatigen Arbeiten aus Epoxyharz und Acrylfarbe sind ex-

klusiv für den Malteser Hilfsdienst in Frankfurt entstanden. In mehreren Schichten trägt 

Sebastian Menzke die Farbe und das Gussharz auf der Leinwand auf, sodass sich das 

Werk mit einer Tiefe von mehreren Zentimetern von der Wand hervorhebt und gar nicht 
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mehr einwandfrei der Gattung der Malerei zuzuordnen ist. Die Überlagerung von Harz 

und Farbe lässt Figuration zu - diese wird jedoch, noch stärker als  bei der Collage, aus 

dem Zusammenhang gerissen und von den übrigen Ebenen überlagert. In ihrer Farbig-

keit unterscheiden sich die Werke nur wenig von den Collagen. Der Farbauftrag jedoch 

ist nicht durchgängig und wird durch das Wechselspiel der Materialien unterbrochen. 

In ihrer Anzahl repräsentieren die Werke die 14 ehrenamtlichen Dienste des Malteser 

Hilfsdienstes in Frankfurt. Bereits seit 1957 kümmert sich die katholische Hilfsorganisa-

tion um Bedürftige in Frankfurt. Heute helfen 300 ehrenamtliche und drei hauptamtliche 

Mitarbeiter Menschen in schwierigen Lebenslagen wie sozialer Isolation, gesundheit-

lichen Notlagen und gesellschaftlicher Ausgrenzung. Hieraus haben sich bis heute 14 

verschiedene Dienste entwickelt, die gleichermaßen alten, behinderten und kranken 

Menschen aber auch Jugendlichen und Schülern zugute kommen.
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Von der Schürfwunde über Kreislaufprobleme bis zur Schnittverletzung: 
Sanitäter versorgen viele kleine und große Nöte direkt vor Ort. Wenn viele 
Menschen bei öffentlichen Veranstaltungen zusammenkommen, helfen die 
Malteser. 

14

sanitätsdienst



dragon

2016

Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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Am Malteser Social Day spenden Mitarbeiterteams aus Frankfurter Unter-
nehmen ihre geballte Arbeitskraft einer gemeinnützigen Einrichtung. Die 
Mitarbeiterteams sind nicht im laufenden Betrieb der Einrichtung eingesetzt, 
sondern erledigen eine wichtige Projektaufgabe, die für die Einrichtung sonst 
auf keinem anderen Wege zu realisieren ist. Soziale Welt und Wirtschaftswelt 
begegnen sich auf Augenhöhe. 

16

   malteser social
            day
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2016

Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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Die Malteser Migranten Medizin behandelt Menschen, die keine Krankenver-
sicherung haben. Das Behandlungsspektrum reicht von einer medizinischen 
Grundversorgung bis zur langfristigen Behandlung einer chronischen Krank-
heit. Auf diesem Wege gelingt es häufig den Teufelskreis von Arbeitslosigkeit, 
Krankheit und Illegalität zu durchbrechen.

18

malteser           migranten
   medizin
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Jährlich laden die Malteser Begleiter Senioren und Behinderte zu fünf Kultur-
veranstaltungen, Sightseeing oder Museumsbesuchen ein. Mit der persön-
lichen Eins-zu-Eins- Begleitung durch geschulte Ehrenamtliche und einem 
behindertengerechten Fahrdienst erleben sie ein paar schöne, oftmals unver-
gessliche Stunden.

20

malteser 
      begleiter
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Bei dem Fotoprojekt „Malteser Aktiv“ arbeitet eine professionelle Fotografin 
gemeinsam mit noch oder ehemals Suchtkranken. Die Arbeit soll Stabilität 
in den Alltag der Menschen bringen, ihnen wieder Kontakt zu ihrer Umwelt 
vermitteln und ihnen neuen Mut geben, an sich zu glauben.

22

   malteser
aktiv
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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Der Katastrophenschutz für die Bürger der Stadt Frankfurt und die Malteser 
sind seit mehr als 50 Jahren eng miteinander verbunden. Über 50 für den 
Ernstfall geschulte ehrenamtliche Helfer sowie LKWs mit Ausrüstungsgegen-
ständen, vier Krankenwagen und einem Kommandofahrzeug stehen bereit,  
wenn vielen Menschen akut geholfen werden muss. Neben den staatlich 
vorgeschriebenen Schulungen finden zahlreiche realitätsnahe Übungen statt.  

katastrophen-             schutz
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look into 3 

2016

Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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 „Jung Sozial Aktiv“ ermöglicht Real- und Gesamtschülern einen Einblick in 
die Welt der sozialen Arbeit. Nach einigen Theoriestunden hospitieren die 
Schülerinnen und Schüler in sozialen Einrichtungen und kümmern sich um 
behinderte, alte und bedürftige Menschen. Sie lernen, hin zu schauen und 
hilfsbedürftigen Menschen die Hand  zu reichen.

        jung
sozial
    aktiv
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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„Gemeinsam unterwegs“ stiftet Kooperationen zwischen Frankfurter Unterneh-
men, die sich aktiv engagieren wollen und sozialen Einrichtungen. Firmenmit-
arbeiter, Malteser und behinderte Jugendliche treffen sich mehrmals im Jahr 
zu gemeinsamen Unternehmungen. Die Aktionen stärken die gegenseitige 
Freundschaft und machen das unternehmerische Engagement greifbar.

    gemeinsam
unterwegs
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set
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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Die Malteser Schulsanitäter kümmern sich jeweils in einem Zweierteam um 
die medizinische Erstversorgung ihrer Mitschüler. Hierfür werden sie bei den 
Maltesern ausgebildet und frischen ihr Wissen alle sechs Wochen auf.

30

    schul-
sanitätsdienst



watch
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm

31



Seit dem vergangenen Jahr haben über eine Million Flüchtlinge Deutsch-
land erreicht. Beim Malteser Deutsch Treff trainieren ehrenamtliche Malteser 
täglich mit Geflüchteten die neue Sprache. Malteser Integrationslotsen helfen 
geflüchteten Frauen, Männern oder Familien und unterstützen bei alltäglichen 
Herausforderungen. Sie helfen bei der Suche nach einer geeigneten Schule, 
beim Lernen der deutschen Sprache oder bei Einkauf und Arztbesuch.

32

    flüchtlings
dienst
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Stabile Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Mund-zu-Mund-Beatmung. 
Was tut man, wenn man in einer Notsituation helfen muss? Können Sie sich 
noch erinnern? Wie man richtig handelt, vermitteln die Malteser in über 250 Ers-
te Hilfe-Kursen jährlich. Schon nach zwei Kursstunden können die Teilnehmer 
einen Patienten wiederbeleben. 

34

     erste 
hilfe     ausbildung
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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„Die Helfende Hand“ ist der Malteser Besuchsdienst für einsame, arme und 
sozial isolierte Senioren. Jede Woche schenken 70 ehrenamtliche Mitarbeiter 
Zeit und Herz: Für Zuhören, Gespräche, Spaziergänge, gemeinsame Einkäufe 
und vieles mehr. 

   die 
      helfende 
  hand
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 

32 x 23 cm
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Das Malteser Projekt  „Alles klar mit meinem Geld“ sensibilisiert Jugendliche 
für den Umgang mit ihrem Geld und beugt so früher Verschuldung vor. Sechs 
Ehrenamtliche veranstalten Workshops in Schulen, erklären Begriffe aus der 
Finanzwelt und informieren, wo man bei Überschuldung Hilfe bekommt.

38

     alles klar
mit        meinem
    geld
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Epoxid und Farbe auf Leinwand 
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Die ehrenamtlichen Wegbegleiter des Ambulanten Hospizdienstes stehen 
Schwerstkranken und Sterbenden als Gesprächspartner zur Verfügung und 
bieten Unterstützung im Alltag.  Sie sind da, so dass pflegende Angehörige 
auch einmal Zeit für sich haben.  Gemeinsam mit allen, die an der Betreuung, 
Behandlung und Begleitung beteiligt sind, sorgen sie für größtmögliche 
Lebensqualität und Sicherheit am Lebensende, weil Sterben zum Leben dazu 
gehört. 

      ambulanter 
hospizdienst
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Art Bodensee, Dornbirn

Kunsthalle Kühlungsborn

Art Karlsruhe, Galerie Tristan Lorenz

CLOSE UP, Galerie Kristine Hamann, Wismar

Isolar, Galerie Kristine Hamann, Wismar

collective, Galerie Tristan Lorenz, Frankfurt am Main
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